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Stellenausschreibung
der Marktgemeinde Frankenburg

Grundsätzliche Voraussetzungen:

Nach Möglichkeit Hauptwohnsitz  in Frankenburg;
Gesundheitliche Eignung und volle Handlungsfä-
higkeit;
Österreichische Staatsbürgerschaft
(diese Voraussetzung wird auch durch die Staats-
bürgerschaft eines Landes erfüllt, dessen Angehöri-

gen Österreich aufgrund eines Abkommens über
den Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) diesel-
ben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat
wie Inländer/innen);
Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz-
dienst oder Zivildienst.

Für unser Altenheim und Schwimmbad suchen wir:

Bewerbungsbögen sind mit handgeschriebenem Lebenslauf, ev. Foto und einer Strafregisterbescheinigung
(über Antrag beim Gemeindeamt erhältlich, kann auch nachgereicht werden) bis spätestens 9. März  2001
beim Marktgemeindeamt , Frau Fettinger oder Herrn Huber, Tel.: 07683/5006-11, abzugeben.
Bewerbungsbögen erhalten Sie am Marktgemeindeamt und auf unserer Homepage unter
www.frankenburg.ooe.gv.at - Gemeindeamt - Bürgerservice - Formulare.

1 Teilzeitbüfettkraft

Sie
haben Organisationstalent

sind kontaktfreudig

sind bereit, Turnusdienst (auch am
Wochenende und an Feiertagen) zu leisten;

bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit;

schließen einen Dienstvertrag - vorerst be-
fristet für die Dauer eines Jahres - nach dem
O.ö. LVBG (Entlohnungsschema   II,
Entlohnungsgruppe p4) ab.
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Wir

Blutspendeaktion des
Roten Kreuzes am

14. März 2001, von 12.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Brauerei Zipf.
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2ALLGEMEINE INFOS

Die Firma TPI sucht Teilzeitkraft (rüstiger
Pensionist), für Botendienste, Lagerarbeiten, Zustel-
lungen, Abholungen usw.
Führerschein B erforderlich, eigener PKW ist nicht
erforderlich. Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich
bitte unter der Tel. Nr. 07683/5022 (Hr. Zechmeister).

Weiters suchen wir eine ebenerdige Lagerhalle
(Größe 100 - 400 m²). LKW Zufahrt erforderlich
(Außenfläche von ca. 50 m²).

Ihr Bürgermeister:

FASCHINGSVEREIN BEI
„NARRISCH GUAT“

Die Gardemädchen und Max Raabe (Streicher
Helmut) mit seinem Palastorchester traten kürz-
lich im Landesstudio Klagenfurt bei der ORF-Sen-
dung „NARRISCH GUAT“ auf!

Sendetermin in ORF 2 (20.15 Uhr):
So. 18.2.2001 oder So. 25.2.2001

Franz Sieberer

Arbeitsmarkt Hausruckviertler Hundesportverein
Zweigstelle Frankenburg

Hundeabrichtekurs
Kursbeginn: 10. März 2001, 15.00 Uhr
Ort: Gasthaus Hofmann, Ottokönigen 19

Anmeldung: Bei Kursbeginn
Anfragen und nähere Informationen bei Obmann
Obermair Gust, Tel: 07683/8893 (ab 19.00 Uhr).

Wir sind ein führendes Unter-
nehmen im  Bereich kommunaler
Schwimmbäderbau aus Edelstahl

und stellen
Stahlbauschlosser
Lehrlinge ein.

Unser Stammhaus in Vöcklamarkt bildet jährlich 2 oder
3 junge Menschen zu Stahlbauschlossern aus. Unsere
Stahlbauschlosser erlernen die fachgerechte Verarbei-
tung von Edelstahl - dem Material der Zukunft. Rufen
Sie zur Vereinbarung eines Vorstellungstermines und ggf.
für eine Schnupperlehre Fr. Veit an 07682 / 2831 - 24.

Hinke Schwimmbad Österreich GmbH
4870 Vöcklamarkt, Dr. Scheiberstraße 28a

ACHTUNG - Wer will (k)eine Gemeindezeitung

Sie bekommen keine Werbung?
Wollen aber auch künftig die Frankenburger Gemeindezeitung erhalten, dann geben
Sie bitte am Marktgemeindeamt, Zimmer 8, Tel.: 07683/5006-25, oder per Mail
raimund.zweimueller@frankenburg.ooe.gv.at, Ihre Anschrift bekannt.

Da mit Jahresbeginn im Postzeitungsversand viele Änderungen erfolgten, ist dies die ein-
zige Möglichkeit, die gesamte Bevölkerung über das Gemeindegeschehen zu informieren.


